Nachhaltigkeit stärkt die Region

Präsentation von Regionalprojekten und Buchpräsentation des Berichtes an den Club of Rome „Nachhaltigkeit schafft neuen Wohlstand“ -  Betriebe des Bezirkes Melk haben ihre Chance bereits erkannt.



“20% der Weltbevölkerung, das sind wir, verfügen über 80% der „Reichtümer“ der Erde.
Wollten die restlichen (80%, das sind immerhin 5 Mrd. Menschen  in derselben Weise reich werden wie wir, dann hält das die Welt nicht aus, weil wir mit immer saubereren Techniken immer mehr „Dreck“ erzeugen!“ so Univ. Prof. DDr. Franz Josef Rademacher bei einer Veranstaltung zum Thema an der HLA-Yspertal.

NAbg. Herta Mikesch, Obfrau der WK Melk und Hauptveranstalter konnte zu dieser Veranstaltung eine Reihe von Persönlichkeiten aus der Region begrüßen. Sie wies vor allem darauf hin, dass in diesem Konex die EU-Osterweiterung eine Riesenchance ist.


In ihren Referaten betonten Univ. Prof. DG Wolfgang Schultes und Vzkl. a.D. DI Dr. h.c. Josef Riegler (Vater der ökosozialen Marktwirtschaft) die Chancen der Regionen in einem nachhaltigen Wirtschaftssystem.

Pater Maximilian Krausgruber vom Schulerhalter arbeitete heraus, dass besonders seit dem zweiten Vatikanum es „Christenpflicht“ ist, an der Bewahrung der Schöpfung mitzuarbeiten.


Dr. Karin Feiler, Abteilung für Nachhaltige Wirtschaft im BMWA stellte den neuen Bericht „Nachhaltigkeit schafft Wohlstand“ an den Club of Rome vor. Zwei der Autoren, Prof. Radermacher und Altvizekanzler Riegler waren neben Frau Feiler (Herausgeberin) Referenten bei der Veranstaltung.


Dass Nachhaltigkeit Schule macht, beweist nicht nur die Höhere Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft, in welcher nachhaltiges Wirtschaften gelernt werden kann,  sondern Dir. Mag. Johann Zechner ersuchte auch fünf Betriebsführer des Bezirkes ihre nachhaltig wirtschaftenden, öko-sozialen Betreibe vorzustellen.


Einsparen von Rohstoffen und Energie bei der Produktion mit verschiedenen Methoden wir Abfallvermeidung, Abfallverwertung, Wiederverwendung, Mehrfachnutzung, Einsatz alternativer Energien, Wärmedämmung, Rohstoffversorgung aus der Region, Betriebsküchen, Betriebskindergarten, Kulturveranstaltung usw. gehören dazu.


Diese Pioniere zeigen, dass die andere Umwelt- weltverträgliche Wirtschaft möglich ist.


Sie sind Modelle für die Möglichkeit, Wohlstand und Frieden in der ganzen Welt zu sichern.
“Wenn es uns nicht gelingt, Wohlstand in die Armenhäuser der Welt zu exportieren, was übrigens ein gutes Geschäft sein kann, werden ich die Armen unseren  Wohlstand mit Gewalt holen wollen, das hat sogar schon das Pentagon verstanden.“ so Prof. Radermacher.


Der vorgestellte Bericht kann an der HLA–Yspertal bestellt werden.

Kosten 20 Euro + Porto, Bestellung unter Tel.: 07415/7249 oder per Email gzechner@hlaysper .ac.at.

1. Österreichische Schule für Nachhaltiges Wirtschaft

Infos zur Ausbildung an der HLA für Umwelt und Wirtschaft erhalten Sie unter www.hlaysper.ac.at oder am nächsten Informationstag, den 15. Mai 2004 um 10.00 Uhr.
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(vlnr) Vzkl. a.D. DI Dr. h.c. Josef Riegler (Präs. des Ökosozialen Forum Österreich), Rainer Neuwirth (Schüler der HLA-Yspertal), Prälat Abt Wolfgang Wiedermann des Zisterzienserstiftes Zwettl (Schulerhalter der HLA-Yspertal), Univ. Prof. DDr. Franz Josef Rademacher (Wirtschaftswissenschaftler), Dr. Karin Feiler (Abteilung für Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung im BMWA und Herausgeberin des Buches "Nachhaltigkeit schafft neuen Wohlstand"), Dir. Prof. Mag. Johann Zechner (Schulleiter der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft (HLA-Yspertal) und Katharina Flöck (Schulsprecherin der HLA-Yspertal)
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(vlnr) LAbg. Bgm. Karl Moser (Bgm. der Schulsitzgemeinde), Vzkl. a.D. DI Dr. h.c. Josef Riegler (Präs. des Ökosozialen Forum Österreich), Rainer Neuwirth (Schüler der HLA-Yspertal), Prälat Abt Wolfgang Wiedermann des Zisterzienserstiftes Zwettl (Schulerhalter der HLA-Yspertal), Univ. Prof. DDr. Franz Josef Rademacher (Wirtschaftswissenschaftler), Dr. Karin Feiler (Abteilung für Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung im BMWA und Herausgeberin des Buches "Nachhaltigkeit schafft neuen Wohlstand"), NAbg. Herta Mickesch (Obfrau der Wirtschaftskammer Melk), Dir. Prof. Mag. Johann Zechner (Schulleiter der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft (HLA-Yspertal) und Katharina Flöck (Schulsprecherin der HLA-Yspertal)
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NAbg. Herta Mickesch (Obfrau der Wirtschaftskammer Melk)
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Univ. Prof. DG Wolfgnag Schultes (Koordinator des Leitprojektes zur Reginalentwicklung im Nibelungengau)
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Dr. Karin Feiler (Abteilung für Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung im BMWA und Herausgeberin des Buches "Nachhaltigkeit schafft neuen Wohlstand")
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Univ. Prof. DDr. Franz Josef Rademacher (Wirtschaftswissenschaftler)
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(vlnr) BH-Stellv. Dr. Norbert Nunzer (BH-Melk), LAbg. Bgm. Karl Moser (Bgm. der Schulsitzgemeinde Yspertal) und Prälat Abt Wolfgang Wiedermann des Zisterzienserstiftes Zwettl (Schulerhalter der HLA-Yspertal) 

 

